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In der Vorbereitung wurden wir über-
rascht vom Kindergarten „Grabben-
nest“, wo Kinder und Eltern liebevoll 
Kinderpäckchen gepackt und stilge-
recht im Anhänger an der Sammelstelle 
abgegeben haben! Mit über 50 Helfern 
wurden im Lager an einem Tag 1000 
Lebensmittelpakete verpackt – das war 
überwältigend, vielen Dank!

Dann Anfang Dezember 2024, bela-
den mit jeweils ca. 22 Tonnen Lebens-
mittelpaketen und weihnachtlichen 
Kinderpäckchen, das sind je 1000 Le-
bensmittelpakete und ca. 1250 Kinder-
päckchen, machten sich zwei 40-Ton-
ner-Lkw auf den Weg nach Serbien, 
bzw. Bosnien-Herzegowina. Nach gu-
ter Fahrt und für die Verhältnisse gu-
tem Verlauf am Zoll, konnte auch schon 
bald nach Ankunft abgeladen bzw. 
mit der Verteilung begonnen werden. 
In Serbien musste alles zuerst einmal 
eingelagert werden, bis die Gesund-
heitsbehörde das Ok für das Verteilen 
der Lebensmittel gab. Mittlerweile ist 
diese Genehmigung gekommen und 
die Pakete sind an die armen Familien, 
meist Romas im Bereich um Lescovac, 
Belgrad und bis fast an die griechische 
Grenze, verteilt. Diese Arbeit über-
nimmt unsere befreundete Hilfsorga-
nisation aus Lescovac, und das schon 
seit vielen Jahren sehr zuverlässig!

WEIHNACHTSAKTION 2024



Hilfsdienst für Notleidende

Dennigstr. 22
75179 Pforzheim
Tel. 	 0 7231.455 872
Fax 	 0 7231.455 873
Mail 	 info@hilfsdienst.org
Web 	 www.hilfsdienst.org

Spendenkonto

Sparkasse Pforzheim Calw
Konto-Nr. 736 422 | BLZ 666 500 85
IBAN DE65 6665 0085 0000 7364 22
BIC PZHSDE66XXX

ViSdP	 Karl-Heinz Weber

Unterstützen Sie unsere Arbeit .
Der HfN ist vom Finanzamt  
Pforzheim als gemeinnützig und 
mildtätig anerkannt.
Sie erhalten am Ende des Jahres 
unaufgefordert eine Spenden-
bescheinigung.

In Bosnien-Herzegowina ist Brcko im 
Nord-Osten unsere Basis. Es geht zum 
Teil viele Kilometer weit raus in die Ber-
ge, wo leider immer noch keine spür-
bare Verbesserung der Lebensumstän-
de in den meisten Familien sichtbar 
ist. Viele junge Familien versuchen 
ihr Glück im Ausland, so besuchen 
wir dann Schulen, in denen ein Leh-
rer eine Handvoll Schüler in allen vier 
Grundschulklassen unterrichtet – an 
einer Schule ist es ein einzelnes Kind! 
Aber gerade das macht die Aktion so 
wertvoll, denn das sind die Kinder und 
Menschen, die leider zu oft vergessen 
werden. Strahlende Kinderaugen erle-
ben wir, aber auch viel Verständnis bei 
den Lehrern, denn in den meisten Fäl-
len kann nach der Ausgabe der Kinder-
päckchen kein Unterricht mehr stattfin-
den, zu groß ist die Aufregung bei den 
Kindern! An manchen Schulen hören 
wir, dass die Kinder schon befürchtet 
haben, wir würden dieses Jahr gar nicht 
mehr kommen, weil wir einige Tage 
später waren als in den Jahren davor. 
Welcher Jubel, als die Transporter doch 
auf den Hof gefahren kommen!

Hvala – Danke! Dieses Wort kommt oft 
aus zahnlosen Mündern, traumatisier-
ten oder depressiven Herzen. Danke, 
dass ihr es uns einfacher macht über die 
Runden zu kommen, dass ihr uns nicht 
auch vergessen habt! Viele Gesich-
ter kennt man von den Begegnungen 
der vielen Jahre zuvor, einige vermisst 
man – aber es sind auch wieder ande-
re Menschen da, die genauso geduldig 
und sehnsuchtsvoll auf die so wertvol-
le Hilfe warten. Welche Geschichten, 
Enttäuschungen, Hoffnung und Hoff-
nungslosigkeit hinter all diesen Gesich-
tern steht, manches wird uns erzählt, 
anderes kann man nur erahnen! Wir 
teilen die Hoffnung derer, die aushalten 
und versuchen, sich selbst und damit 
auch das Land zu entwickeln und vor-
wärts zu bringen, dass das Miteinander 
sich wieder entwickelt und wächst und 
nicht zuletzt, dass der Friede hält! 

Auch wir, die Verantwortlichen und Mitarbeiter des Hilfsdienstes für Notleidende, 
sagen von ganzem Herzen DANKE und vergelte es Gott euch reichlich, all die 
treue Unterstützung, das Begleiten und an uns denken in der zurückliegenden 
Zeit, ein reich gesegnetes Jahr 2025!


